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V

Vorwort zur 9.Auflage

Die Neuauflage dieses Praxis-Kommentars bereits kurze Zeit nach Erscheinen
der letzten Auflage ist notwendig geworden, nachdem der Gesetzgeber 2021 die
BRAO – vor allem mitWirkung ab dem 1.8.2022 – in erheblichemUmfang refor-
miert hat. Bedauerlicherweise hat er nicht die Courage gehabt, über das den Scher-
punkt der jüngsten Reform bildende anwaltliche Gesellschaftsrecht hinaus weitere
unverhältnismäßige Freiheitsbeschränkungen aufzuheben. Der Kommentar stellt
auch in der aktuellen Auflage die Kritikpunkte ausführlich dar, welche – vor allem
im Hinblick auf das Gebot der Verhältnismäßigkeit – gegen einzelne Restriktionen
der anwaltlichen Berufs- sowie Dienst- und Niederlassungsfreiheit bestehen, so dass
es ua vertretbar ist, sie bei Bedarf gerichtlich überprüfen zu lassen.

Das von der EU-Kommission Ende 2021 gegen die BRD eingeleitete Vertrags-
verletzungsverfahren wegen Nichteinhaltung der Vorgaben der Richtlinie (EU)
2018/958 über eine Verhältnismäßigkeitsprüfung liegt auf dieser Linie. Danach
muss auch jede neue Regelung oder Änderung in BORA und FAO gerechtfertigt
werden und verhältnismäßig sein. Eben diesen Anforderungen wurde bzw. wird im
gesamten Berufsrecht oftmals nicht Rechnung getragen. Die Vorgaben der Ver-
hältnismäßigkeitsrichtlinie sind – wie von Brüssel zutreffend gerügt – zudem in der
Neuregelung des § 59b BRAO nur unsauber und lückenhaft umgesetzt worden.

Die in diesem Kommentar – nicht selten entgegen der hA vertretenen liberalen
Positionen haben sich immer wieder durchgesetzt. Da die Anwaltschaft selbst nicht
zu überfälligen Änderungen bereit ist, muss sie dazu immer wieder durch die Judi-
katur nationaler und europäischer Gerichte sowie den Gesetzgeber gezwungen
werden. Folglich kommen Reformen nur in Trippelschritten zustande, meist gegen
den Willen der Anwaltsorganisationen. Aktuelle Beispiele in der Novellierung
2021 sind die viel zu zaghafte – Lockerung des – verfassungsgerichtlich bereits kas-
sierten – Verbots des Erfolgshonorars sowie der Unterschreitung von Mindest-
gebühren; unter dem Druck der von Zivilrechtssenaten des BGH „abgesegneten“
Legal-Tech- und Inkassokonkurrenz mussten halbherzige Abstriche aus Kohärenz-
gründen gemacht werden.

In anderen Ländern erlaubte Beteiligungsverbote sind nach wie vor „verpönt“.
An weltfremden Tätigkeitsgeboten – selbst bei Zweitberuflern oder Senioren –
wird festgehalten. Der Syndikusrechtsanwalt muss bei einer Doppelzulassung nach
wie vor eine weltfremde Freistellungserklärung vorlegen, welche der BFH bei
Steuerberatern bereits als unhaltbar „entlarvt“ hatte. Die manifest verfassungswid-
rige – vom BGH „eisern“ gehaltene – Beschränkung der Syndikusrechtsanwälte
auf „interne“ Arbeitgeberangelegenheit wurde immerhin in Bereichen gelockert,
in denen der Arbeitgeber selbst zu Rechtsdienstleistungen – zB nach § 5 RDG –
befugt ist.

Der Umfang der Neuregelungen verdeckt den Blick für die zunehmende Be-
deutungslosigkeit des anwaltlichen Berufsrechts. Schließlich das das materielle Be-
rufsrecht massiv geschrumpft, da es sich seit der vom Verfasser 1987 erwirkten
Grundsatzentscheidung in weiten Teilen als unhaltbar erwiesen hat. Die §§ 43aff.
BRAO enthalten nur noch wenige Berufspflichten; die wichtigsten – wie die
Pflicht zur Verschwiegenheit und das Verbot der Vertretung widerstreitender Inter-
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essen – finden sich bereits im StGB. Die BORA könnte praktisch zur Gänze ge-
strichen, die FAO in einer Verordnung geregelt werden. Eine Evaluierung von
Kammern und Anwaltsgerichtsbarkeit ist überfällig.

Die Neuregelungen treten zu unterschiedlichen Zeitpunkten in Kraft. Am
1. August 2021 sind die geänderten Vertretungsregelungen in Kraft getreten. Am
1.Oktober 2021 hat es Änderungen in BRAO und RVG gegeben durch das Gesetz
zum Verbraucherschutz im Inkassorecht und das Gesetz zum Legal Tech-Inkasso.
Am 1. August 2022 tritt die „große“ BRAO-Reform ua mit den neuen gesell-
schaftsrechtlichen Regelungen in den §§ 59bff. in Kraft. Die Beschlüsse der Sat-
zungsversammlung vom 29./30.4.2022 wurden eingearbeitet.

Freiburg i.Br., im Mai 2022 Dr. Michael Kleine-Cosack
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Vorwort zur 1.Auflage

Der Kommentar zum Berufsrecht der deutschen Rechtsanwälte erscheint zu
einer Zeit, welche von entscheidenden politischen Veränderungen gekennzeichnet
ist. Die Vereinigung der beiden deutschen Staaten 1990, die Schaffung des europä-
ischen Binnenmarktes 1993 sowie der Aufbau freiheitlicher Gemeinwesen in Ost-
europa stellen auch im rechtlichen Bereich national wie international eine große
Herausforderung dar. Deren Bewältigung wird der deutschen Anwaltschaft nur ge-
lingen, wenn sie das seit Einführung der freien Advokatur im Jahre 1878 an den Tag
gelegte gestörte Verhältnis zur Wirklichkeit sowie zu eigentlich selbstverständlichen
Werten wie Demokratie, Recht und Freiheit ablegt. Sie hat die seit über 100 Jahren
bestehenden berufspolitischen Möglichkeiten nicht genutzt, sondern durch ein in
vielfacher Hinsicht unfreiheitliches Berufsrecht mehr gefährdet. Dessen Reform
kann nur gelingen, wenn endlich der Weg aus der selbst verschuldeten Unmündig-
keit angetreten, aus den Fehlern der Vergangenheit in West und Ost gelernt, die
Angst vor der Freiheit abgelegt und die internationale Herausforderung angenom-
men wird sowie die Rechtswissenschaft auch im Berufsrecht der Rechtsanwälte
endlich die bisher vielfach praktizierte unkritische Traditionspflege ersetzt.

Der vorliegende Kommentar soll vorrangig einen an den Bedürfnissen der Praxis
orientierten Überblick über das geltende Berufsrecht sowie die dazu ergangene Ju-
dikatur geben. Er enthält jedoch auch kritische Hinweise auf deren Schwachstellen
und Reformbedürftigkeit. Zudem bemüht er sich, das anwaltliche Berufsrecht aus
der bisherigen Isolation durch einen Blick auf das Berufsrecht anderer freier Berufe
sowie das sonstige Recht herauszuführen.

Freiburg i. Br., im Juli 1993 Dr. Michael Kleine-Cosack
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